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26. April 2009 – DM 125cc Templin: Am vergangenen Wochenende startete die 
Internationale Deutsche Moto-Cross Meisterschaft in der 125ccm-Klasse mit dem ersten 
Lauf in Templin in der Uckermark, übrigens Heimatstadt unserer Bundeskanzlerin Angela 
Merkel. 
25 Grad Celsius, Sonnenschein, eine bestens präparierte Sandstrecke sowie ein starkes 
internationales Fahrerfeld boten optimale Voraussetzungen für ein perfektes 
Rennwochenende. 

 
Nachdem ich den ganzen Winter über hart gearbeitet hatte, erhoffte ich mir zum Start der 
diesjährigen Serie in der 125ccm-Klasse einen tollen Einstand in die Saison. 
Schon im Qualifikationstraining am Sonntagmorgen konnte ich mir auf meiner neuen 
Kawasaki KX250F mit der siebt schnellsten Rundenzeit eine tolle Ausgangsposition für 
die beiden anstehenden Wertungsläufe sichern, und war damit ganz zufrieden. Was jedoch 
am Rennnachmittag folgen sollte ahnte ich noch nicht! 
 
Der Start zum ersten Wertungslauf klappte hervorragend. Dank blitzschneller Reaktion 
konnte ich mit meiner Kawasaki als Führender in die erste Kurve einbiegen. Danach folgte 
eine fabelhafte Fahrt, bei welcher ich zum aller ersten Mal in meiner Karriere das 
komplette Fahrerfeld über mehr als 15 Minuten lang anführen konnte. Im Verlauf des 
Rennens musste ich dann lediglich noch meinen tschechischen Team-Kollegen Filip 
Neugebauer und den Russen Alexander Tonkov vorbeiziehen lassen, und beendete den 
ersten Durchgang auf einem fantastischen 3. Platz. 
 
Mit einer großen Portion Selbstvertrauen startete ich dann auch in den zweiten Lauf des 
Tages. 
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Wiederum klappte der Start sehr gut. Ich kam als Fünfter aus der ersten Kurve. Bis zur 
Mitte des Rennens konnte ich mich wieder bis auf den dritten Rang nach vorne kämpfen. 
Kurz vor Ende der 35 Rennminuten musste ich dann doch noch zwei meiner Kontrahenten 
überholen lassen, da ich aufgrund meiner tollen Fahrt in Lauf 1 doch etwas zu viel Kraft 
verbraucht hatte, und deshalb an meinen konditionellen Grenzen angelangt war. 
Schließlich beendete ich Lauf 2 auf einem sehr erfreulichen 5. Platz. 
 
In der Addition beider Wertungsläufe ergab sich für mich Gesamtrang 4 hinter dem 
Tschechen Neugebauer und den beiden russischen Piloten Alexander und Vitaly Tonkov. 
 
Zum aller ersten Mal in meiner Karriere war ich somit bester Deutscher Pilot, und konnte 
36 wichtige Meisterschaftszähler mit nach Hause nehmen. Alles in allem ein perfektes 
Rennwochenende und meine ersten Führungsrunden bei einer Internationalen Deutschen 
Meisterschaft! 
 
Schon am kommenden Freitag, den 1. Mai, steht für mich der nächste Lauf zur DM 
125ccm in Kamp-Lintfort nahe der holländischen Grenze auf dem Programm. 
 
Bis bald & viele Grüße, 
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